
GEMEINSAM FÜR MOLDAWIENS KINDER –  
UND MOLDAWIENS ZUKUNFT
Engagierte Christen verwandeln Elend in Freude, Hoffnungslosigkeit in Perspektiven



EIGENTLICH IST ES 

HOFFNUNGSLOS 
Gegen eine Viertelmillion moldawischer Kinder wächst verwahrlost und ohne Zu-
wendung auf. Alleine, bei alkoholsüchtigen Eltern oder bei überforderten Verwand-
ten versuchen die so genannten Sozialwaisen über die Runden zu kommen. Welche 
Zukunft haben sie? 

Sie sind Verlierer auf der ganzen Linie, landen vielleicht in der Kriminalität oder den 
Fängen von Menschenhändlern und so in der Prostitution oder der Zwangsarbeit. 
Verlieren wird auch Moldawien. Denn es ist undenkbar, dass aus diesen Kindern Er-
wachsene werden, die fähig sind, ihr Land aufzubauen und positiv zu prägen.



Christliche Gemeinden vor Ort bieten 
benachteiligten Kindern:

ein schulergänzendes Angebot 
mit Mittagstisch, Aufgabenhilfe, 
Freizeitbeschäftigung, Hilfe bei 
Lernschwierigkeiten …

Zuwendung, Gemeinschaft in 
einem christlichen Umfeld und 
die Möglichkeit, Jesus Christus 
kennen zu lernen

Begleitung durch die Kindheit und 
beim Übergang von der Schule in 
eine Ausbildung 

Christen in der Schweiz tragen  
entscheidend zum Gelingen bei: 

mit ihren Gebeten ermutigen 
sie die Christen in Moldawien

mit ihren Spenden verstärken 
sie die Wirkung der moldawi-
schen Initiativen 

mit der Übernahme einer 
Patenschaft werden sie selbst 
Teil der Bewegung zugunsten 
vernachlässigter Kinder in 
Moldawien

Packen wir an – in Moldawien und in der Schweiz. 

Christen haben in der heutigen Zeit keine Bedeutung mehr, wird manchmal geklagt.  
Beteiligen Sie sich an der Chance, etwas zu tun, das ein ganzes Land verändern wird!

«Die Mitarbeiter sind sehr 
nett, beschimpfen uns nicht, 
sondern helfen uns immer.»

«Es ist wunderbar, dass  
wir einen Ort haben,  
wo wir willkommen sind.»

IN MOLDAWIEN

Mittagstisch

Ivan und Octavian, 11 und 9 Jahre Pavel, 9 Jahre

Aufgabenhilfe Freizeitbeschäftigung Berufsberatung

IN DER SCHWEIZ

SCHREIBEN WIR DIE GESCHICHTE WEITER!



Um «Wir Kinder von Moldawien» in Moldawien umzusetzen, gründete die Christliche 
Ostmission (COM) 2015 einen moldawischen Verein. Anfangs 2016 wurden die ersten 
Partnerschaften mit christlichen Gemeinden unterzeichnet und die ersten Tageszentren 
eröffnet. Die dann folgende rasante Entwicklung ist sehr erfreulich: 
Aktuell betreuen um die 600 Ehrenamtliche in über 130 Tageszentren mehr 
als 3500 Kinder aus verwahrlosten Familienverhältnissen.

Das Wohlergehen und die existentiellen Bedürfnisse der Ehrenamtlichen rückten in den  
Krisen der letzten Jahre vermehrt ins Blickfeld. Sie erhalten die Möglichkeit, an den Verteil-
stellen gebrauchte Kleider zu beziehen, werden je nach Bedarf mit Lebensmittelpaketen 
versorgt und können mit der Hilfe der COM kleine Investitionen tätigen, um ihr Einkom-
men zu verbessern. Dazu finden regelmässig lokale, regionale und nationale Seminare 
zur Weiterbildung und Ermutigung statt.

Chisinau

Transnistrien

Partnergemeinden

Donau Schwarzes
Meer

MOLDAWIEN

RUMÄNIEN

UKRAINE

UKRAINE

Anfang 2016 startete das erste Tageszentrum – inzwischen erhalten in über 130 Tageszentren 
mehrere Tausend Kinder ganzheitliche Betreuung.

ERFREULICHE ENTWICKLUNG



Mit dem Schulabschluss spitzt sich die Situation für die 
verwahrlosten Kinder zu: Für eine weitere Ausbildung 
müssen sie ihr Dorf verlassen. Damit verlieren sie den 
Halt, den ihnen das Tageszentrum bietet. Die schulisch 
Begabteren können ein Gymnasium oder sonst eine 
Mittelschule besuchen, doch all jene, die ihren Lebens-
unterhalt mit einer praktischen Tätigkeit erwirtschaften 
müssen, haben mit häufig praxisfernen, halb- bis zwei-
jährigen Kursen an Berufsschulen eine höchst unsichere 
berufliche Zukunft vor sich. Und nicht wenige Tages
zentrumskinder sehen mit ihrem schwierigen familiären 
Hintergrund keine andere Perspektive, als wie ihre Eltern 
Tagelöhner zu werden. 

Um diese Not anzugehen, führte unser moldawischer Verein den neuen Zweig Berufs
beratung ein. Seither motiviert eine Berufsberaterin die Verantwortlichen der Tages
zentren, Teenagergruppen zu gründen, in denen Oberstufenschülerinnen und ‑schüler in 
ihrer Persönlichkeitsentwicklung gestärkt und auf die Berufswahl vorbereitet werden kön-
nen. Und sie schult die Ehrenamtlichen für diese Aufgabe. Die Initiative wird sehr begrüsst, 
viele Zentren bieten inzwischen eine solche Teenagergruppe an.

Weiter stellte der Verein einen Job Coach an. Dieser erstellte eine Broschüre mit den 
qualitativ empfehlenswerten Berufsschulen, die zudem in ihrem Umfeld ein Angebot 
von gut betreuten Unterkünften und eine Kirchgemeinde mit einem Programm für Jugend-
liche haben. In Zusammenarbeit mit Projektleitern der COM setzte er anschliessend ein 
Konzept um, das Schulabgängern eine einfache Berufsausbildung ermöglicht. 
Sie sollen eine Fertigkeit so erlernen, dass sie damit eine entsprechend bezahlte Arbeits-
stelle erhalten oder im weiteren Verlauf ihres Berufslebens einen Verdienst als Selbständige 
erwirtschaften können. Ganz nach dem Vorbild der Schweizer Lehrlingsausbildung sind in 
dieser einfachen Berufsausbildung Schultage an zentralen Orten und überbetriebliche Kurse 
eingebaut.

BERUFSPERSPEKTIVEN



Bodengasse 14 | 3076 Worb | 031 838 12 12 | mail@ostmission.ch
www.ostmission.ch | Spendenkonto: CH36 0900 0000 3000 6880 4

Die Christliche Ostmission (COM) wurde 1973 gegründet, sie 
hat ihren Sitz in Worb BE. Die COM hilft Menschen unabhängig 
von Herkunft und Religion und leistet ganzheitliche Hilfe.

Die Christliche Ostmission 

WIR VERÄNDERN MOLDAWIEN.
SIND SIE DABEI?
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WAS UNS WICHTIG IST
Gott liebt alle Menschen. Bei unserem Engagement für die Kinder von  
Moldawien lassen wir uns von Seiner unendlichen Liebe inspirieren und leiten.

SCHUTZ

Wir bieten Kindern eine 
Atmosphäre der Gebor-
genheit und Sicherheit, 
eine Umgebung,  
in der sie aufblühen.

FÖRDERUNG

Wir stärken Kinder in 
ihrem Selbstvertrauen 
und fördern sie beim 
Entdecken und Entwi-
ckeln ihrer Fähigkeiten.

WERTSCHÄTZUNG

Wir behandeln alle 
Kinder mit der gleichen 
Wertschätzung, unab-
hängig ihrer Herkunft,  
ihrer Art oder ihrer Be-
gabungen.
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